
K-2-382 Berlin neu denken – eine Metropole für Mensch und Natur

Antragsteller*in: LAG Europa
Beschlussdatum: 22.02.2021

Änderungsantrag zu K-2

Von Zeile 306 bis 309:
stehen wir weiter zum Erhalt des Tempelhofer Feldes als einer der größten und wichtigsten
Grünflächen Berlins. Wir werden uns für den Biotopverbund einsetzen und die Wasserrahmenrichtlinie
der EU, die das Ziel des Biotopverbundes im Blick hat, für Europas Flüsse, Seen und Grundwasser eine
Verbesserung der Wasserqualität sowie eine nachhaltige und umweltverträgliche Wassernutzung
anstrebt, endlich umsetzen. Wir wollen auch den Nutzungsdruck auf Berliner Gewässer reduzieren und
besser regeln. Die Friedhofsflächen sind für die Stadtnatur 

Begründung

Der Nebensatz „die das Ziel des Biotopverbundes im Blick hat“ ist zu wenig konkret, vor allem wenn
das Ziel des Biotopverbundes nicht bekannt ist. Daher sollten die Ziele bzw. der Hintergrund der
Wasserrahmenrichtlinie (Richtlinie 2000/60/EG) stärker ausformuliert werden.
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